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Unternehmerreise Bayerische Spezialitäten im spanischen Einzelhandel 

Madrid, 16.04.2018 

Aktuelle wirtschaftliche Rahmenbedingungen und Geschäftschancen 

in Spanien unter besonderer Berücksichtigung des spanischen LEH 
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Volkswirtschaftliche Rahmenbedingungen 

Die spanischen Wirtschaftsregionen 

landwirtschaftlich 

geprägte Regionen 

  

Industrieregionen 
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Volkswirtschaftliche Rahmenbedingungen 

Wirtschaftsregion Valencia 

Region Valencia im Überblick 

Fläche ( km²) 23.255,0 

Einwohnerzahl  4.939.550  

Hauptstadt  Valencia 

Provinzhauptstädte  Alicante, Castellón, 

Valencia 

Städte / Gemeinden  542 

BIP (Mrd. ú) 99,3 

BIP pro Kopf (ú) 20.073  

Exporte (Mrd. ú) 

  

Importe (Mrd. ú) 

24,85  

  

21,26  

Die Stärken im Überblick 

ÅStarke Förderung von FuE-Investitionen 

ÅStrategische geografische Lage mit Anbindung an 

Mittel- und Nordeuropa über Straße, Schiene, Meer 

und Luft 

ÅHohe Verfügbarkeit von preisgünstiger 

Industriefläche 

ÅStarkes Netz an industriellen Zulieferbetrieben 

ÅHohe Verfügbarkeit von qualifiziertem Persosonal 

Quelle: Invest in Spain, Aktualisierung vom 23.03.2016 
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Volkswirtschaftliche Rahmenbedingungen 

Wirtschaftsregion Katalonien 

 

Katalonien im Überblick 

Fläche (km²) 32.106  

Einwohnerzahl  7.391.133 

Hauptstadt  Barcelona 

Provinzhauptstädte  Barcelona, Lérida, 

Gerona, Tarragona 

Städte / Gemeinden  946 

BIP (Mrd. ú) 199,79  

BIP pro Kopf (ú) 26.996 

Exporte (Mrd. ú) 

Importe (Mrd. ú) 

60,20  

71,89  

Die Stärken im Überblick 

ÅHochindustrialisiert und Export-Motor Spaniens 

ÅHohe Diversifizierung der Industriebranchen 

ÅGeografische und kulturelle Nähe zu Nordeuropa 

ÅAttraktiver Investitionsstandort für internationale 

Unternehmen 

ÅDichtbesiedelte Region mit fast 7,5 Millionen 

Verbrauchern 

Quelle: Invest in Spain, Aktualisierung vom 15.04.2016 
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Volkswirtschaftliche Rahmenbedingungen 

Wirtschaftsregion Madrid 

 

Madrid im Überblick 

Fläche (km²) 8,030  

Einwohnerzahl  6.377.364 

Hauptstadt  Madrid 

Provinzhauptstädte  Madrid 

Städte / Gemeinden  179 

BIP (Mrd. ú) 197,70  

BIP pro Kopf (ú) 31.004 

Exporte (Mrd. ú) 

Importe (Mrd. ú) 

28,00  

50,07 

Die Stärken im Überblick 

ÅZentrale Lage und Verkehrsknotenpunkt 

ÅSitz von Zentralregierung und ïverwaltung.  

Dienstleistungsmetropole. 

ÅStandort von über 5.000 internationalen 

Unternehmen. Multikulturelle Bevölkerung aus 120 

Ländern 

ÅNational und international bedeutendes Handels- 

und Finanzzentrum 

ÅRenommierte internationale Universitäten und 

Forschungszentren 

Quelle: Invest in Spain, Aktualisierung vom 22.02.2016 
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Volkswirtschaftliche Rahmenbedingungen 

Kennzahlen 2016 und Tendenzen 2018 

 

2016 2017 2018

Bevölkerung

Bevölkerungswachstum -0,30% -0,21%

BIP 1,12Bill ú 1,16Bill ú

BIP Wachstum 3,10% 3,10%

BIP pro Kopf ca. 24.166ú ca. 25.000ú

Inflationsrate -0,10% 2,00%

Arbeitslosenquote 20,00% 17,00%

Haushaltsdefizit (OECD 6/2016) -3,70% -3,00%

Staatsverschuldung 100,30% 98,40%

46,6 Mio. Einwohner

 
Quelle: GTAI 2017, basierend auf Angaben der Sparkassenstiftung FUNCAS und des Statistikamtes INE 
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Volkswirtschaftliche Rahmenbedingungen 

Entwicklung des bilateralen Handels 

0,00

5,00

10,00

15,00

20,00

25,00

30,00

35,00

40,00

45,00

50,00

1990199119921993199419951996199719981999200020012002200320042005200620072008200920102011201220132014201520162017

Export

Import

Handelsbilanz
überschuss

Ɇ Handelsbilanzüberschuss für DE 1990-2017: 307,05 Mrd. ú 

Ɇ Handelsbilanzüberschuss für DE 2002-2017: 240,53 Mrd. ú 

Jahr 1995 2000 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Handels-

volumen 
23,84 42,82 61,61 68,32 63,38 50,24 56,18 57,3 54,26 54,99 59,79 65,25 68,4 74,68 

Export 13,19 26,73 41,78 47,63 42,68 31,28 34,22 34,81 31,05 31,35 34,95 38,78 40,63 43,04 

Import 10,65 16,09 19,83 20,69 20,7 18,96 21,96 22,49 23,21 23,64 24,84 26,47 27,77 31,64 

Saldo 2,54 10,64 21,95 26,94 21,98 12,32 12,26 12,32 7,84 7,71 10,11 12,31 12,86 11,4 

Quelle: DESTATIS, Abruf April 2018 

In 2017 neuer Rekordwert 

des Handelsvolumens 

Seit 2012: nachhaltiger 

Aufwärtstrend bei der 

Entwicklung des 

Handelsvolumens 

 

Platz 11 im Ranking der 

deutschen Exporte 
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Entwicklung wichtiger Branchen 

Marktpotenzial für deutsche Unternehmen 2018  

Maschinenbau

Chemie

Bau

Gesundheitswirtschaft

KFZ

IKT

Umwelttechnik

Medizintechnik

Energie

Tourismus

Nahrungsmittel
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Großprojekte (1) 

Projekt-

bezeichnung 

Investitions-

summe 

Projektstand Anmerkung 

Madrid Nuevo Norte, 

Geschäftscity 

im Norden der 

Hauptstadt 

6.000 Änderung des 

Stadtentwicklungsplans 

2018; möglicher 

Baubeginn 

2019 

Neue Finanz-City, 11.000 

Wohnungen und 

moderner 

Bahnhof 

Fertigstellung des 

Hochgeschwindig-

keitszugkorridors 

Murcia-Almería 

2.200 Ausschreibung der 

sechs Abschnitte bis 

Juli 2018; Bau 2019 bis 

2023 

Teil des mediterranen 

Korridors; die Abschnitte 

werden 

laut Bauministerium im 2. 

Quartal 2018 

ausgeschrieben 

AENA, Investition 

in Flughafen-

Sicherheitstechnik 

850 Umsetzung 2017 bis 

2021 

Flughafenbetreiber AENA 

kauft Systeme zur 

Sprengstofferkennung 

und Gepäckinspektion für 

28 Flughäfen 

Ausgewählte Großprojekte (Investitionen in Mio. ú) 
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Projekt-

bezeichnung 

Investitions-

summe 

Projektstand Anmerkung 

Ford Almussafes, 

Investitionen in 

das Werk in Valencia 

750 Ankündigung November 

2017 

Zuerkennung auch der 

Fertigung des neuen 

Modells 

des SUV Kuga an dieses 

Werk ab 2020 

Neubau des Fußball-

stadions Santiago 

Bernabéu von Real 

Madrid 

400 Vorstellung des neuen 

Projekts, Bau ab Sommer 

2018, circa drei Jahre 

Real Madrid plant Stadion 

für etwa 90.000 Zuschauer 

mit Hotel  

Cepsa, Optimierung 

der andalusischen 

Raffinerien 

La Rábida, Algeciras 

360 Ankündigung im 

November 

2017, Durchführung 

bis 2019 

Verbesserungen der 

Raffinerieprozesse, 

Produktionssteigerung 

Lidl, Logistikzentrum 70 Grundsteinlegung 

Frühjahr 2015; 

Fertigstellung 2017  

Logistikplattform in Alcalá de 

Henares bei Madrid, die 

größte in Europa 

Großprojekte (2) 

Ausgewählte Großprojekte (Investitionen in Mio. ú) 
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Politische Lage 

Stimmenanteil: Wahlen 2015 und 2016 

Parlament 350 Sitze 

2015 
123 

2015 
90 

2015 
69 

2015 
40 

2015 
28 

2016 
137 

2016 
85 

2016 
71 

2016 
32 

2016 
25 

PP

PSOE

Podemos / IU

Ciudadanos

Andere
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Haushaltskonsolidierung (Ausgaben) 

Å Öffentlicher Dienst (Ministerien, Beamtengehälter, Einstellungsstopp) 

Å Sozialsystem (Erhöhung Renteneitrittsalter, Kürzungen Gesundheit u. Bildung) 

Å Sonstiges (Abbau von Subventionen, Kürzungen bei EE und Investitionen) 

 

Haushaltskonsolidierung (Einnahmen) 

Å Einführung neuer Steuern/Abgaben (Benzin- u. Energiesteuer, Soli für Reiche) 

Å Erhöhung von Steuern/Abgaben (MwSt auf 21%, Tabak- u. Alkohol) 

Å Verfahren zur Steuererhebung (Bekämpfung Steuerhinterziehung) 

Å Privatisierungen (Flughäfen, Eisenbahnen, Häfen) 

Å Sonstiges (Fiskalamnestie, Sozialversicherungspflicht von Zusatzleistungen) 

 

Wettbewerbsfähigkeit 

Å Arbeitsmarkt (Lockerung Kündigungsschutz, Aussetzen von Tarifverträgen) 

Å Finanzmªrkte (Rekapitalisierung und Reformen, Gr¿ndung ĂBad Bankñ-SAREB) 

Å Öffnung/Liberalisierung von Märkten für Waren und Dienstleistungen 

Å Verfahren/Verwaltung (Bürokratieabbau, Erhöhung Transparenz) 

Å Unternehmensförderung, Bildung (Reindustrialisierung, Erziehungsgesetz) 

 

 

 

 

 

 

 

Reformen während der Krisenjahre 

Haushaltskonsolidierung (Ausgaben, Einnahmen, Wettbewerbsfähigkeit) 
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Deutsche Unternehmen in Spanien. 

Geschäftsklima und Erwartungen 2018  

Umfrage 
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Ergebnisse 

Bewertung der aktuellen wirtschafltichen Lage in Spanien 2016 - 2018 

Á Die Bewertung der 

wirtschaftlichen Lage ist 

zufriedenstellend oder 

besser als 2016 

 

Á Mehr als 93% der 

befragten Firmen 

bewerten die 

wirtschaftliche Lage als 

gut oder 
zufriedenstellend.  

gut zufrieden schlecht Sehr schlecht 

2016 2018  
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Ergebnisse 

Erwartungen zur Geschäftslage 

besser unverändert          schlechter ohne Angaben

   

Die Erwartungen 

sind ebenfalls 

positiv und fast 

57% der Firmen 

erwarten, dass die 

Lage sich 2018 

weiter verbessert.  
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Ergebnisse 

Allgemeine Zufriedenheit mit der Niederlassung in Spanien 

Ja  Nein  

Mehr als 90 % der 

befragten Firmen 

geben an, dass sie 

zufrieden mit den 

Ergebnissen der 

Geschäftsaktivität 

in Spanien sind 
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Ergebnisse 

Bewertung von Wettbewerbsfaktoren nach Wichtigkeit und Zufriedenheit 

Á Die wichtigsten Aspekte 

sind politische 

Stabilität und Human 

Kapital. 

Á Am besten werden 

Lebensbedinungen, 

Motivation der 

Mitarbeiter und 

Produktivität bewertet. 

Á Faktoren, die das gröɓte 

Ungleichgewicht 

aufweisen sind 

institutionelle 

Faktoren und weitere 

des Bildungssystems.   
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Verkehrsinfrastruktur 

Logistikangebot 

46 Häfen 

50 Flughäfen 

14.689 Autobahn-Km 

3.200 Schnellzug-Km 
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Problem- und Erfolgsfaktoren 

Problematik Marktaspekte 

0 0,5 1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 4,5 5 5,5 6

Zahlungsmoral

Preiswettbewerb (international)

Zahlungsziele, Vertragskonditionen

Preiswettbewerb (national)

Zugang zu Distributionskanälen

Zugang zu Marktinformationen

Aufbau und Pflege von Kundenbeziehungen

Bürokratie

Unkenntnis spezifischer Kundenbedürfnisse

Sprache/Kommunikation

Regionale Eigenheiten innerhalb Spaniens

Logistik

Kulturelle Unterschiede

Image deutscher Produkte

Mittlere Bewertung auf einer Skala von 1-6 
(1 - problematisch / 6 - unproblematisch) 
 



21 

Problem- und Erfolgsfaktoren 

Standortfaktoren 

4,45 

4,43 

4,39 
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2,45 
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Effizienz der öffentlichen Verwaltung

Zahlungskonditionen/-moral

Arbeitsrecht/ Gewerkschaften

Autonomiestreben

Förderungsmittel für Unternehmen

Energiekosten

Löhne / Lohnnebenkosten

Steuern/Abgaben

Politische Stabilität

Zugang zu Technologien

Präsenz qualifiz. Unternehmen des Sektors

Präsenz qualifiz. Lieferanten

Infrastruktur

Lebensbedingungen ausländ. Führungskräfte

Mittlere Bewertung auf einer Skala von 6-1 (6= großes Problem/1= kein Problem) 
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Problem- und Erfolgsfaktoren 

Erfolgsfaktor Sprache 
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12,00% 

24,80% 

33,60% 

39,60% 

36,10% 

25,70% 

16,50% 

6,90% 

1,80% 3% 
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Problem- und Erfolgsfaktoren  

Erfolgsfaktor Marktnähe 
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Problem- und Erfolgsfaktoren  

Strategien der Marktbearbeitung 


